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Stadt Burg Stargard

Niederschrift

Sitzung des Finanzausschusses der Stadtvertretung Burg Stargard

Sitzungstermin: Mittwoch, 20.09.2017

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 21:00 Uhr

Ort, Raum: Sitzungsraum des Rathauses, 17094 Burg Stargard, Mühlenstraße 30

 Vorsitz
Herr Heinz Beisheim

 Mitglieder
Herr Klaus-Dieter Ballin
Herr Stefan Both
Herr Dieter Lips
Frau Maike Loßin-Meyer

 Sachkundige Einwohner/innen
Herr Heinz Boldt
Herr Dennis Grunewald
Herr Daniel Schmerse Vertretung für: Frau Kerstin Simson

Frau Kerstin Simson entschuldigt

 Verwaltung
Frau Jana Linscheidt Leiterin Finanzen

 Schriftführerin
Carmen Jungerberg

Niederschrift:

Öffentlicher Teil:
zu 1 Eröffnung und Begrüßung

Herr Beisheim eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.
zu 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
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Die ordnungsgemäße Einladung wird festgestellt.
zu 3 Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

Mit 8 Mitgliedern ist der Ausschuss beschlussfähig.
zu 4 Änderungsanträge zur Tagesordnung

Herr Beisheim bittet die Pkt. 8.9., 8.10. und 8.11. vor dem TOP 7. Bertatungs-/Informations-
vorlage zu beraten. Hierdurch verschieben sich alle TOPe entsprechend.
Die Mitglieder des Ausschusses stimmen der TO mit den Änderungen einstimmig zu.
zu 5 Einwohnerfragestunde

Keine Einwohner anwesend.
zu 6 Billigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.05.2017
Die Niederschrift wird einstimmig gebilligt.
zu 7 Beschlussvorlagen
zu 7.1 Satzung über die Erhebung von Beiträgen für die Abwasserbeseitigung der 

Stadt Burg Stargard (Beitragssatzung)

Herr Lips
- stellt Antrag die Beiträge für Schmutzwasser auf 7,60 € und Regenwasser auf 4,50 € 

zu erhöhen
AE: Ja: 3 Nein: 5 Enth.: 0
Beschluss:
Die Stadtvertretung Burg Stargard beschließt die Satzung über die Erhebung von Beiträgen 
für die Abwasserbeseitigung der Stadt Burg Stargard (Beitragssatzung). Es werden folgende 
Beitragssätze festgelegt:

Vorschlag der Verwaltung ggf. Abweichungen
Schmutzwasser 7,50
Regenwasser 4,40

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 7
Ablehnung: 1
Enthaltung: 0

zu 7.2 7. Änderung der Abwassergebührensatzung

Herr Kahn – neu.sw:
- macht Ausführungen zum Sachverhalt der BV und erklärt, wie die Erhöhungen der 

Beiträge zustande kommen
- informiert, dass im Jahr 2023 eine Senkung der Gebühren möglich sei

Herr Beisheim
- seit ca. 15 Jahren wird das Abwasser von Burg Stargard über eine Anlage nach 

Carlshöhe gepumpt
- dies sei ein erheblicher energetischer sowie chemikalischer Aufwand
- fragt an, ob es hierfür eine andere günstigere Lösung gibt

Herr Kahn wird den Hinweis an die technische Abteilung der TAB weitergeben und prüfen 
lassen
Beschluss:
Die Stadtvertretung der Stadt Burg Stargard beschließt die 7. Satzung zur Änderung der Sat-
zung der Stadt Burg Stargard über die Erhebung von Gebühren für die Abwasserbeseitigung 
(Abwassergebührensatzung). 
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Als Mengengebühr für die Abwasserbeseitigung werden folgende Gebührensätze festgelegt: 
 
Schmutzwasser 3,13 EUR/m³
Niederschlagswasser 1,95 EUR/m³
 
Die Grundgebühren für die Schmutzwasserbeseitigung (siehe § 4 Abs. 1) werden nicht ver-
ändert.
Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 8
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

zu 7.3 Kleineinleitergebührensatzung der Stadt Burg Stargard

Herr Beisheim
bittet die Mitglieder die 1. Seite der BV auszutauschen, hier liegt ein Schreibfehler bei den 
Zahlen im Sachverhalt vor
Beschluss:
Die Stadtvertretung der Stadt Burg Stargard beschließt die als Anlage beigefügte Satzung 
der Stadt Burg Stargard über die Erhebung von Gebühren für die Beseitigung von Abwasser 
aus Grundstücksentwässerungsanlagen.

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 8
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

zu 7.4 Jahresabschluss der Wohnungswirtschaftsgesellschaft mbH Burg Stargard - 
Geschäftsjahr 2016 -

Beschluss:
Die Stadtvertretung beauftragt, die von der Stadtvertretung am 25.06.2014 benannte Vertre-
terin, Frau Jana Linscheidt, in der Gesellschafterversammlung beschließen zu lassen:

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2016 und der Lagebericht der Geschäftsführung 
werden, vorbehaltlich der Freigabe durch den Landesrechnungshof, festgestellt.

2. Der Bilanzgewinn in Höhe von € 169.463,09 wird, vorbehaltlich der Freigabe durch 
den Landesrechnungshof, in andere Gewinnrücklagen eingestellt.

Dem Geschäftsführer Uwe Mattis wird, vorbehaltlich der Freigabe durch den Landesrech-
nungshof, für das Geschäftsjahr 2016 uneingeschränkte Entlastung erteilt.
Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 8
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

zu 7.5 Entlastung des Aufsichtsrates der Wohnungswirtschaftsgesellschaft mbH Burg 
Stargard für das Geschäftsjahr 2016

Herr Lips übernimmt als 2. Stellv. Vorsitzender des Ausschusses die Sitzungsleitung.
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Herr Beisheim, Herr Boldt und Frau Loßin-Meyer nehmen nicht an der Abstimmung teil
Beschluss:
Die Stadtvertretung beauftragt, die von der Stadtvertretung am 25.06.2014 benannte Vertre-
terin, Frau Jana Linscheidt, in der Gesellschafterversammlung beschließen zu lassen:

Dem Aufsichtsrat der Wohnungsgesellschaft mbH Burg Stargard wird vorbehaltlich der Frei-
gabe des Landesrechnungshofes Entlastung erteilt. 
Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 5
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

zu 7.6 Entgegennahme des Jahresabschlusses 2014 der Stadt Burg Stargard

Frau Linscheidt
- der Jahresabschluss 2014 wird im Oktober 2017 festgestellt
- alle Jahresabschlüsse der Gemeinden sind aufgestellt
- geprüft werden müssen noch 3 Gemeinden und das Amt SL
- für die geprüften Gemeinden ist der Jahresabschluss 2015 aufgestellt
- auch der Jahresabschluss 2016 ist aufgestellt

Beschluss:
Im Zusammenhang mit dem Jahresabschluss 2014 fasst die Stadtvertretung folgende Be-
schlüsse:

1. Der zweckgebundenen Kapitalrücklage wird auf Grund von § 18 Abs. 2 Satz 1 der 
Gemeindehaushaltsverordnung Doppik M-V (GemHVO-Doppik) zur Deckung des an-
derenfalls auszuweisenden Jahresverlustes ein Betrag aus zuvor zugeführten inves-
tiven Zuweisungen in Höhe von 341.714,82 EUR entnommen.

2. Die Stadtvertretung nimmt den Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses zur Prü-
fung des Jahresabschlusses 2014 vom 20.09.2017 zur Kenntnis.

Der Jahresabschluss 2014 wird mit einem ausgewiesenen Eigenkapital von 4.287.526,38 
EUR bei einer Bilanzsumme von 24.462.924,71 EUR und einem Jahresergebnis (nach Rück-
lagenentnahme) von -201.876,72 EUR festgestellt.
Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 8
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

zu 7.7 Entlastung des Bürgermeisters der Stadt Burg Stargard für das Haushaltsjahr 
2014

Beschluss:
Die Stadtvertretung Burg Stargard entlastet den Bürgermeister für das Haushaltsjahr 2014.

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 8
Ablehnung: 0
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Enthaltung: 0

zu 7.8 Entgegennahme des Jahresabschlusses 2014 der Gemeinde Cammin

Beschluss:
Im Zusammenhang mit dem Jahresabschluss 2014 der Gemeinde Cammin fasst die Stadt-
vertretung folgende Beschlüsse:

1. Die Stadtvertretung nimmt den Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses zur Prü-
fung des Jahresabschlusses 2014 der Gemeinde Cammin vom 20.09.2017 zur 
Kenntnis.

Der Jahresabschluss 2014 wird mit einem ausgewiesenen Eigenkapital von 429.731,43 EUR 
bei einer Bilanzsumme von 1.309.959,75 EUR und einem Jahresergebnis von 3.844,86 EUR 
festgestellt.
Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 8
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

zu 7.9 Entlastung der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters der Gemeinde Cammin für 
das Haushaltsjahr 2014

Beschluss:
Die Stadtvertretung Burg Stargard entlastet die Bürgermeisterin/ den Bürgermeister für das 
Haushaltsjahr 2014.
Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 8
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

zu 7.10 Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Burg Stargard für das Haushaltsjahr 2017

Frau Linscheidt
- Grund der Nachtragshaushaltssatzung ist ein Grundstücksankauf, welcher nicht im 

Haushalt 2017 enthalten war
- informiert, dass hiermit eine Kreditaufnahme notwendig sei
- zum Kauf des Grundstückes wurde in der SVV am 05.09.2017 ein Beschluss gefasst

Herrr Lips
kritisiert die Beschlussfassung zum Grundstückskauf und verliest eine Stellungnahme
Beschluss:
Die Stadtvertretung beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2017 für den Haushalt der 
Stadt Burg Stargard (siehe Anlage).
Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 6
Ablehnung: 2
Enthaltung: 0

zu 7.11 Übernahme Ausfallbürgschaft Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft 
mbH
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Frau Linscheidt
- informiert über den Sachverhalt der BV

Beschluss:
Die Stadtvertretung beschließt die Übernahme der Ausfallbürgschaft für die Tollenseufer 
Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH (TAB) in Höhe von 250.660,00 EUR.
Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 8
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

zu 8 Beratungs-/Informationsvorlage
zu 8.1 Haushaltsentwurf 2018

Frau Linscheidt
- an Hand einer Power-Point-Präsentation macht Frau Linscheidt  Erläuterungen zu fol-

genden Punkten (s. Anlage) 
- Übersicht Ergebnis- und Finanzhaushalt
- Produkte Hauptamt – hier Grundschule und Regionale Schule
- Allgemeine Finanzwirtschaft
- Investitionen

Herr Lips hat Anfragen und Hinweise:
- teilt mit, dass er einen Antrag auf Erhöhung der Gewerbesteuer stellen wird
- fragt an, ob der Stellenplan für das Jahr 2018 schon vorliegt
- bei den Freiwilligen Leistungen (Produkt 11405) sollten bei Partnerschaften Mittel ein-

gestellt werden
- gibt es zusätzlich zum Antrag des MC Fichtenring weitere Projektanträge auf Förde-

rung auf der Grundlage der Vereinsförderrichtlinie
- regt an, dass die Fristen der Förderrichtlinie überarbeitet werden sollten

Herr Schmerse
- hat Fragen zu verschiedenen Produkten des vorliegenden Haushaltsentwurfes
- Herr Beisheim bittet Herrn Schmerse diese Fragen direkt mit Frau Linscheidt zu be-

sprechen, sei es telefonisch, per Mail oder  Absprache eines Termines im Amt

Die Ausschussmitglieder nehmen den Haushaltsentwurf 2018 zur Kenntnis.
Zur nächsten Ausschussrunde wird der Haushaltsplan 2018 zur Diskussion bzw. Beratung  
vorliegen.

zu 9 Sonstige Anfragen und Informationen

Keine Anfragen und Informationen.

Burg Stargard, den 21.11.2017

Beisheim Carmen Jungerberg 
Vorsitz Schriftführung


	Niederschrift
	Sitzung des Finanzausschusses der Stadtvertretung Burg Stargard


